
Diese und andere Umweltproblematiken 
werden in den brasilianischen Medien je-
doch nur unzureichend erörtert und die 
Bevölkerung über Zusammenhänge nicht 
genügend informiert. Grund genug für Pater 
Edilberto Sena, Radiodirektor aus Santarém, 
das Nachrichten-Netzwerk Amazoniens 
„Rede de Notícias da Amazônia“ zu grün-
den. Die darin gebündelten Radiostationen 
und ihre Journalisten wollen künftig regio-
nale Umweltthemen für die Menschen vor 
Ort journalistisch aufbereiten. 

Damit dies möglichst professionell ge-
schieht, setzte Edilberto Sena sich mit der 
DW-AKADEMIE in Verbindung. Das Resul-
tat der Kooperation: In einem ersten, zwei-
wöchigen Training wurden zwölf Journa-
listen aus dem Norden Brasiliens zum Thema 
Umweltjournalismus geschult. Sie setzten 
sich beispielsweise mit der Problematik wil-
der Mülldeponien, mangelnder Trinkwas-
seraufbereitung, zunehmender Entwaldung, 
Savannenbildung und Versteppung ausei-
nander. Parallel dazu arbeiteten sie daran,  

diese komplexen Themen zielgruppen-
gerecht und verständlich für das Radio 
aufzubereiten. Zusätzlich eigneten sie sich 
Wissen über den Aufbau, die Struktur und 
die Pflege von digitalen Netzwerken an. 
Vor allem Sender in entlegenenen Gebieten 
profitieren dann von dieser modernen Kom-
munikation. Exkursionen und Gespräche 
mit Öko-Experten rundeten dieses erste 
Training für das Nachrichten-Netzwerk 
Amazoniens ab.

Die Zerstörung der Tropenwälder ist alarmierend. Ungebremst werden Artenvielfalt 

und ökologisches Gleichgewicht vernichtet und das Weltklima dadurch bedroht. 

Brasilien  Umweltjournalismus

Lateinamerika

FAKTEN

ORT 

Santarém, Pará, Brasilien
 
DAUER 

2 Wochen | 2008 
 
PARTNER 

Rádio Rural
 
MITTELGEBER 

BMZ 
 



KONTAKT	 Petra Berner, Bereichsleiterin | petra.berner@dw-world.de

»	�Klimawandel, Umweltzerstörung, Zu-

kunftsangst. Wie soll eine kritische und 

engagierte Berichterstattung mit diesen 

Themen umgehen? Durch spezielle Kennt-

nisse werden Journalisten geschult, wie 

sie etwa Umweltskandale aufdecken und 

konkrete Alltagstipps für einen besse-

ren Umweltschutz geben können. Unsere 

Trainings vermitteln, wie Journalisten 

sich sachgerecht, mit Verständnis und 

Fantasie, für eine zukunftsorientierte 

und nachhaltige Umweltberichterstat-

tung einsetzen können. « 

	� Arno Rochol, Projektleiter
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Radiostationen

Teilnehmer des Trainings 2008 waren Repräsentanten folgender Radiostationen:

·	� Rádio Rio Mar – Manaus, Amazonas
·	� Associação Rádio Comunitária de Belterra, Belterre, Pará
·	� Rádio Verdes Florestas – Cruzeiro do Sul, Acre
·	� Rádio Comunitária Gurupatuba FM, Monte Alegre, Pará
·	� Rádio Rural de Santarém – Santarém, Pará
·	� Rádio Alvorada de Parintins, Parintins, Amazonas
·	� Rádio Verdes Florestas – Cruzeiro do Sul, Acre
·	� Fm Monte Roraima – Boa Vista, Roraima

DW-AKADEMIE 

Die DW-AKADEMIE ist das internationale 
Trainingsinstitut der Deutschen Welle. Es 
bietet seinen Partnern und Kunden welt-
weit ein breites Spektrum an Trainings- 
und Beratungsmaßnahmen an. Erfahrene 
Trainer bilden Medienfachkräfte aus Ent-

wicklungs- und Transformationsländern 
fort, schulen Führungskräfte ausländischer 
Rundfunkanstalten im Managementbe-
reich, bilden Nachwuchsjournalisten aus 
und bieten professionelle Medientrainings 
an. Mehr als 80 Prozent aller Trainings der 

DW-AKADEMIE finden in Entwicklungs-
ländern statt. Für Trainings in Deutschland 
steht an den Standorten in Bonn und Berlin 
eine exzellente, hochmoderne Infrastruktur 
zur Verfügung.
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